
NEUTRAUBLING. Der See(h)lauf in Neu-
traubling schreibt mittlerweile Er-
folgsgeschichte. Der Lauf-Event geht
heuer bereits in die elfte Auflage. Am
3. Mai heißt es wieder: „Bewegen Sie
sich mit – für die gute Sache!“ Dieser
Slogan steht auf dem aktuellen Flyer.

Die Laufbegeisterten des Landkrei-
ses haben auch diesmal wieder einmal
Gelegenheit, bei ihrem Lieblingssport
soziale Projekte zu unterstützen. Der
Benefizlauf hilft neben dem Weißen
Ring auch dem Projekt „Urmel“ des
Thomas-Wiser-Hauses in Regenstauf.

Nach dem erfolgreichen kleinen Ju-
biläum im vergangenen Jahr sagte das
Organisatorenteam Michael Melcher,
Hans Woike, Jürgen Adler und Alex
Müller zu, eine Gartenbank für die
Stadt Neutraubling zu spendieren. Am
Abenteuerspielplatz an der Neudecker
Straße übergaben sie die Ruhebank
nun an Bürgermeister und Schirm-
herrn Heinz Kiechle offiziell und stell-
ten dabei die Details zum diesjährigen
Event vor.

Medaillen und Urkunden

Das Team konnte bereits einen Rekord
bei den Voranmeldungen verbuchen.
„Mehr als 800 Läufer - so viele wie dies-
mal waren es um diese Zeit noch nie“,
sagte Müller stolz. So scheint das Ziel
des Organisatorenquartetts von einem
neuen Starterrekord in greifbare Nähe
zu rücken.

Vieles, was Organisati-
on und Planung betreffe,
sei bewährt und werde von
den Teilnehmern des Laufs
geschätzt, erklärtWoike. Die
Laufstrecken seien beispiels-
weise auch heuer unverändert.
Denn genau so würden sie von
allen Startern geschätzt. Er und

seine Teamkollegen, übrigens allesamt
ambitionierte Läufer, seien von der gu-
ten Annahme der Strecke überzeugt,
erklärte er. Auch das Prinzip der soge-
nannten Laufpaten, welche im vergan-
genen Jahr erstmals die Strecken be-
treuten, werdeweiter verfolgt.

Profi-Triathletin Sonja Tajsich hat
ebenso wie die begeisterte Amateur-

läuferinMartinaHausmannwie be-
reits im Vorjahr ein Patenamt.
Auch der Veranstalter des
Walhalla-Laufs und Iron-
man-Finisher, Thomas
Niedermeier, wird wie-
der vor Ort sein. „Die
Paten sollen Vorbilder
sein und unseren Teil-
nehmern als Ratgeber
zur Verfügung stehen“,

erklärt Müller das Konzept. Soweit sie
nicht selbst mitlaufen, seien sie auf al-
le Fälle im Zielbereich anzutreffen,
versprach er. Tajsich werde auf alle
Fälle mit ihrer Tochter laufen, ver-
sprachMüller.

Höhepunkt seit Bestehen des Laufe-
vents war sicherlich das Jahr 2012, als
zum Stadtjubiläum Neutraublings Ka-
rin Seehofer, Gattin des Ministerpräsi-
denten, Schirmherrin war. Heuer hat
diese Rolle der Rathauschef übernom-
men. Er freue sich auf die Aufgabe und
auch, wenn er derzeit im Trainings-
rückstand sei, ziehe es ihn auf die
Laufstrecke. Vielleicht lasse sich seine
Schirmherrschaft mit seiner Läuferlei-
denschaft verbinden, kündigte er an.

Für die elfte Auflage des See(h)laufs
werde es auch wieder ein vielfältiges

Rahmenprogramm geben, versprach
Müller. Unter anderem einen Schätz-
wettbewerb mit einem Laufband –
quasi im Blindflug soll der Läufer ab-
schätzen, wann er 200 Meter gelaufen
sei. Dies werde sicherlich sehr unter-
haltsam, vermuteteMüller imVorfeld.

Für alle Nachwuchsläufer gebe es
diesmal auch wieder eine Medaille
und Urkunde, die „erwachsenen Lauf-
freaks“ erhalten ein Laufshirt vor dem
Start. Diesmal gibt es absichtlich kein
Finisher-Shirt, denn so könne man die
Shirts beim Laufen bewundern, hoffte
Müller. Die Vorderseite des Shirts wird
dasMaskottchen des Benefiz-Laufs zie-
ren.

Jede Menge Unterhaltung

Neben guter Verpflegung versprechen
die Organisatoren auch jede Menge
Unterhaltung. Und was wäre so eine
Veranstaltung ohne Moderator? Die
SportstimmeOstbayerns, ArminWolf,
will wieder einmal den Läufern und
Walkern gehörig einheizen, wenn er
sie auf die Strecke schickt. Und ebenso
leidenschaftlich wird er sie auf den
letzten Metern beim Zieleinlauf für
den Schlusssprint motivieren. Das teil-
nehmerstärkste Team werde prämiert,
versprachWoike.
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VON PETRA SCHMID, MZ

See(h)lauf: Rekordbahnt sich an
FREIZEITDer familiäre Charak-
ter des Benefiz-Sportevents
inNeutraubling ist ein
Trumpf. Es geht rund um
den „Guggi“ – das kommt be-
sonders an.

Mit viel Leidenschaft ist jede Generation vorbei. Fotos: Archiv/Hafner

Das Rahmenprogramm sorgt auch
für jede Menge Spaß.
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Zeitplan

Start/Ziel

9.30 Uhr Kinderlauf (2 km)
10.10 Uhr 6-km-Lauf
10.15 Uhr Zwergerl-Lauf (ca. 400 m)
11.15 Uhr 10-km-Lauf
11.20 Uhr NordicWalk (6 km)
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TSV Sportplatz
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AKTUELL IM NETZ

●➲ Sehen Sie mehr!

Weitere Bilder zum Thema finden Sie
bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de
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„Von Beginn an haben wir
denWeißen Ring unterstützt.
Seit einigen Jahren profitiert
auch das Thomas-Wiser-
Haus.“
ALEXMÜLLER
ORGANISATOREN-TEAM

TEGERNHEIM. Der FC Tegernheim be-
findet sich nun wieder in ruhigem
Fahrwasser: Nachmonatelanger Suche
nach einem Vorsitzenden im vergan-
genen Jahr verliefen diesmal die Wah-
len der Vorstandspositionen bei der
Jahresversammlung im Vereinslokal
Götzfried an der Donaustraße 13 zü-
gig. Sämtliche Positionen des Füh-
rungsteams wurden größtenteils in ih-
ren Ämtern bestätigt.

Artur Weickl, für den es nach sei-
nerWahl zum Vereinschef im Novem-
ber 2014 die erste Generalversamm-
lung des mehr als 1800Mitglieder zäh-
lenden Vereins war, meisterte die Pre-
miere mit Bravour. Im Chefsessel des
FC sitzt auch weiterhin Artur Weickl.
Neben dem bisherigen Stellvertreter
Johannes Mader wird ihm neu Walter
Hölzl für den ausgeschiedenenMatthi-
asWesselsky zur Seite stehen.

Erfolge für den Großverein

Kassier Günther Mader und Vize Kat-
rin Bauer wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Neu kommt als dritter Kassier
Günter Hochwimmer hinzu. Um den
Schriftverkehr kümmert sich weiter-
hin Cornelia Weickl, die künftig von
Christian Lichtinger unterstützt wird.
Als Beisitzer wählten die Versamm-
lungsmitglieder Peter Bauer und Au-
gust Poitsch. Fahnenträger bleibt Ste-
fan Thurn. Als Vertreter stellte sich
Manfred Koller zur Verfügung. Ursula
Tiemeyer übt weiterhin das Amt der
Senioren- und Frauenbeauftragten
aus. Die Kasse prüfen Volker Hart-
mann und Ernst Stich.

Weickl bedankte sich bei seinem
Team für die geleistete Arbeit und für
die Bereitschaft, sich wieder für eine
Führungsaufgabe zur Verfügung zu
stellen, denn es sei leider heutzutage
nicht mehr selbstverständlich, dass in
der Freizeit jemand ein Ehrenamt aus-
übt. „Allen gebührt dafür großer
Dank“,macht der FC-Chef deutlich.

Zuvor hatte er in seinem Bericht
hervorgehoben, dass in fast allen Ab-
teilungen sportliche Erfolge gefeiert
werden konnten. So habe beispiels-
weise die Modern-Dance-Gruppe der
Turnabteilung den ersten Platz im
Turngau erreicht, zählte Weickl auf.
Generell könne er sagen, dass es um
das Miteinander innerhalb der Abtei-
lungen bestens bestellt sei und auch
die Zusammenarbeit im Gesamtverein
reibungslos klappe, lobt der FC-Chef.

Nachbesserungen bei Halle

Auch die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde laufe sehr gut, versicherte
Weickl und fügte in Richtung Bürger-
meisterMax Kollmannsberger an, dass
dieser versichert habe, dass durch die
Umbaumaßnahmen der Mehrzweck-
halle keine Mieterhöhung erfolgen
werde.

Zuvor war der Rathauschef auf die
anstehende Hallensanierung einge-
gangen. Neben Nachbesserungen
beim Brandschutz stehen eine energe-
tische Sanierung und die Erneuerung
des Dachs an, sagte Kollmannsberger.
Der Abschluss der Arbeiten sei für
2016 geplant.

SPORTArturWeicklmeister-
te seine erste Jahresver-
sammlungmit Bravour.

FC:Die
Krise ist
vorbei
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Artur Weickl, hier mit Simone Laudehr
Foto: Archiv/Seitz
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